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Auszug aus dem Gesetz über das Mess- und Eichwesen, Eichgesetz (EichG), 
Neufassung vom 23. März 1992 (BGBl. I S. 711), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 07. März 2011 (BGBl. I S. 338) 
 
§ 2 Eichpflicht und andere Maßnahmen zur Gewährleistung der Messsicherheit 
 
(1) Messgeräte, die im geschäftlichen oder amtlichen Verkehr, Arbeitsschutz, Umweltschutz 
oder Strahlenschutz oder im Verkehrswesen verwendet werden, müssen zugelassen und 
geeicht sein, sofern dies zur Gewährleistung der Messsicherheit erforderlich ist. Das Gleiche 
gilt für Messgeräte im Gesundheitsschutz, soweit sie nicht in anderen Rechtsvorschriften 
geregelt sind. 
 
§ 16 Auskunft und Nachschau 
 
(1) Die für die Einhaltung der Vorschriften dieses Gesetzes oder der auf Grund dieses 
Gesetzes erlassenen Rechtsverordnungen verantwortlichen Personen haben der 
zuständigen Behörde die für die Durchführung dieses Gesetzes erforderlichen Auskünfte zu 
erteilen. 
(2) Soweit es zur Durchführung dieses Gesetzes erforderlich ist, sind die von der 
zuständigen Behörde mit der Überwachung beauftragten Personen befugt, Grundstücke und 
Betriebsräume des Auskunftspflichtigen sowie die dazugehörigen Geschäftsräume während 
der üblichen Betriebs- oder Geschäftszeiten zu betreten, Prüfungen und Besichtigungen 
vorzunehmen, Proben zu entnehmen und in die geschäftlichen Unterlagen des 
Auskunftspflichtigen Einsicht zu nehmen. Der Auskunftspflichtige oder eine für ihn handelnde 
Person hat die Maßnahmen nach Satz 1 zu dulden und die in der Überwachung tätigen 
Personen bei der Erfüllung ihrer Aufgaben zu unterstützen, insbesondere ihnen auf 
Verlangen die Räume und Unterlagen zu bezeichnen, Räume und Behältnisse zu öffnen und 
die Entnahme der Proben zu ermöglichen. 
…. 
 
§ 19 Ordnungswidrigkeiten 
 
(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
…. 
2. entgegen § 16 Abs. 1 oder 3 Satz 1 oder 2 eine Auskunft nicht, nicht richtig oder nicht 
vollständig erteilt, entgegen § 16 Abs. 2 Satz 2 eine Maßnahme nicht duldet oder eine in der 
Überwachung tätige Person nicht unterstützt oder entgegen § 16 Abs. 3 Satz 1 oder 2 eine 
Prüfung nicht duldet, 
3. nicht geeichte Messgeräte entgegen § 25 Abs. 1 Satz 1 verwendet oder entgegen § 25 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1, 4 oder 5 bereithält, 
… 
 
§ 25 Fortbestehen von Eichpflichten 
 
(1) Es ist verboten, 
1. Messgeräte zur Bestimmung 
a) der Länge, der Fläche, des Volumens, der Masse, der thermischen oder elektrischen 
Energie, der thermischen oder elektrischen Leistung, der Durchflussstärke von Flüssigkeiten 
oder Gasen oder der Dichte oder des Gehalts von Flüssigkeiten, 
… 
ungeeicht im geschäftlichen Verkehr zu verwenden oder so bereitzuhalten, dass sie ohne 
besondere Vorbereitung in Gebrauch genommen werden können, 
….  
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Auszug aus der Eichordnung Allgemeine Vorschriften (EO-AV) vom 12. August 
1988 (BGBl. S. 1657), zuletzt geändert durch die Verordnung zur Änderung der 
Eichordnung vom 06. Juni 2011 (BGBl. S. 1035) 
 
Teil 4 Gültigkeitsdauer der Eichung 
 
§ 12 Allgemeines 
 
(1) Die Gültigkeitsdauer der Eichung ist auf zwei Jahre befristet, soweit sich nicht aus diesem 
Teil oder aus Anhang B etwas anderes ergibt. 
…. 
 
§ 14a Eichfähigkeit 
 
(1) Ein Messgerät ist eichfähig, wenn seine Bauart durch die Bundesanstalt oder die Art des 
Maßgerätes allgemein zur Eichung zugelassen ist. 
…. 
 
Anhang B (zu den §§ 12 und 14) 
 
Besondere Gültigkeitsdauer der Eichung 
 
Ordnungsnummer 6.1 
Wasserzähler für Kaltwasser und ihre mechanischen Zusatzeinrichtungen mit Ausnahme der 
Einrichtungen nach Nummer 6.4 ............................................ ………………………….6 Jahre 
 
Wird die Messrichtigkeit der Messgeräte vor Ablauf der Gültigkeitsdauer der Eichung durch 
eine Stichprobenprüfung nach dem in den PTB-Mitteilungen 102 (1992) Nr. 4 S. 295 
veröffentlichten Verfahren nachgewiesen, verlängert sich die Gültigkeitsdauer um jeweils 3 
Jahre. 
…. 
 
Ordnungsnummer 20.1 
Einphasen- und Mehrphasen-Wechselstromzähler mit Induktionsmesswerk einschließlich 
Doppeltarifzähler, mit Ausnahme der Zähler nach Nummer 20.2………………………16 Jahre 
 
Wird die Messrichtigkeit der Zähler vor Ablauf der Gültigkeitsdauer der Eichung durch eine 
Stichprobenprüfung nach dem in den PTB-Mitteilungen 110 (2000) Heft 1 S. 38 veröffent-
lichten Verfahren nachgewiesen, verlängert sich die Gültigkeitsdauer um jeweils 5 Jahre. 
…. 
 
Ordnungsnummer 20.3 
Einphasen- und Mehrphasen-Wechselstromzähler mit elektronischem Messwerk für direkten 
Anschluss und Anschluss an Messwandler sowie eingebaute und getrennt angeordnete 
elektronische Zusatzeinrichtungen für Elektrizitätszähler, sofern diese netzbetrieben sind und 
bei batteriebetriebenen Geräten die Lebensdauer der Batterie mindestens für diesen 
Zeitraum ausreicht oder ein Batteriewechsel ohne Stempelverletzung möglich ist .....8 Jahre 
 
Wird die Messrichtigkeit der Zähler und Zusatzeinrichtungen vor Ablauf der Gültigkeitsdauer 
der Eichung durch eine Stichprobenprüfung nach dem in den PTB-Mitteilungen 110 (2000) 
Heft 1 S. 38 veröffentlichten Verfahren nachgewiesen, verlängert sich die Gültigkeitsdauer 
um jeweils 5 Jahre. 
…. 


